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radio horeb –  
Höhepunkte Monat März 2017 

Radioexerzitien zu Beginn der Fastenzeit 2017 

Am Beginn der diesjährigen Österlichen Bußzeit sind Sie eingeladen zu biblischen Exerzitien zum 

Johannesevangelium mit Pater Hans Buob, Pallottinerpater aus dem Exerzitienhaus St. Ulrich in 

Hochaltingen. Johannes lässt uns - mehr als die anderen Evangelisten - die Tiefe des Geheimnisses 

des Herzens Jesu schauen. In Vorträgen und Heiligen Messen wird uns Pater Hans Buob vom 1. - 5. 

März diese Geheimnisse herauskristallisieren und als Schätze mit auf den Weg geben. Eine 

Bereicherung für jeden. 

Aschermittwoch mit Papst Franziskus 

Auch dieses Jahr dürfen wir die Buß- und Fastenzeit mit dem Heiligen Vater beginnen. Die 

traditionelle Aschermittwochsmesse am 1. März mit Segen und Aschenauflegung übertragen wir 

für Sie aus Rom. 

Lebenshilfe – Montag bis Samstag, 10:00 Uhr 

13. März Sicherheit durch Prävention - Augen auf im Internet! 

Arno Helfrich 

Eine Welt ohne Internet ist für den modernen Menschen kaum mehr denkbar. 

Weltweite Vernetzung und Datentransfer gehören zum Alltag von Industrie und 

Wirtschaft ebenso wie zum privaten Leben. Allerdings lauern hier auch die 

vielfältigsten Gefahren: Ob falsche Gewinnversprechen und Servicemails oder 

schädliche E-Mail-Anhänge - solche und ähnliche Gefahren sind oftmals nicht 

leicht zu erkennen. Doch auch in der virtuellen Welt gibt es Möglichkeiten, diese 

Tücken zu erkennen und mit einfachen Verhaltensregeln Schäden zu vermeiden. 

Arno Helfrich von der Präventionsdienststelle des Polizeipräsidiums München gibt 

Tipps und Ratschläge bei Betrügereien im Internet. 

23. März „Spaßfaktor Realität - zurück aus der virtuellen Welt“: 

Hilfe bei problematischem Internetkonsum. 

Niels Pruin 

Auch in dieser Sendung beschäftigen uns Kehrseiten des Internet. So wird zum 

Beispiel vor dem Suchtpotenzial des Netzes gewarnt. Es stehle nicht nur 

unverhältnismäßig viel Lebenszeit, sondern manche Menschen verlören 

inzwischen jeglichen Bezug zur Realität. Immer mehr - vor allem junge - 

Menschen können ohne Surfen, Chatten, Spielen, Streamen einfach nicht mehr 

leben und bewegen sich unkontrolliert im Internet. Mit dem Leiter der Fachstelle 

Medien- und Internetsucht der Caritas Augsburg, Niels Pruin, sprechen wir über 

Hintergründe und Hilfen bei problematischem Internetkonsum.  
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Spiritualität – Samstag bis Donnerstag, 14:00 Uhr 

1. März Fastenzeit ist Gnadenzeit! 

Pfarrer Werner Ludescher 

40 Tage lang bereitet sich die Kirche in der Österlichen Bußzeit auf Ostern vor. 

Dabei geht es ihr nicht um einen Verzicht um des Verzichtes willen, sondern 

darum, sich für Gottes Gnade zu öffnen, um in der Liebe zu wachsen. In der 

Liturgie des Aschermittwochs heißt es: „Hilf uns, die vierzig Tage der Buße in 

rechter Gesinnung zu begehen. Verzeih uns unsere Sünden, erneuere uns nach dem 

Bild deines Sohnes und schenke uns durch seine Auferstehung das unvergängliche 

Leben.“ In dieser Sendung erhalten wir geistliche Hilfe, wie wir diese Chance 

richtig nutzen können. 

20. März Heiliger Josef - geführt vom Heiligen Geist. 

Abt Dr. Maximilian Heim OCist 

Am 19. März feiert die Kirche den Hl. Josef, den Bräutigam der Gottesmutter 

Maria, Pflegevater Jesu und Schutzpatron der Kirche. Da sein Fest in diesem Jahr 

auf einen Sonntag fällt, wird es auf den 20. März verschoben. Die Heilige Schrift 

überliefert uns zwar kein Wort aus dem Mund des Hl. Josef, aber doch 

lebensentscheidende Taten für die ihm anvertraute Familie. Stets war er bereit, auf 

den Willen Gottes zu hören und ihn zu vollbringen. Wie auch uns das gelingen 

kann, betrachten wir in dieser Sendung. 

Kurs 0 – Samstag, 16:30 Uhr 

25. März Alles Materie oder was?  

Das Verhältnis von Naturwissenschaft und Religion. 

Prof. Dr. Hans-Dieter Mutschler 

Seit Jahren erforscht Hans-Dieter Mutschler das Verhältnis von Naturwissenschaft 

und Religion mit all den Problemen und Fragen, wie sie z. B. durch Materialismus, 

Evolutionismus oder Neurowissenschaften gestellt werden. Der Professor für 

Technik und Naturwissenschaft zeigt dabei immer wieder auf, dass Wissenschaft 

und Glaube besser miteinander vereinbar sind, als oft behauptet wird. Eine 

Sendung, die die Sicht auf Religion und Naturwissenschaft, ja das Leben 

überhaupt, grundlegend verändern kann. 

Credo – Dienstag bis Freitag, 20:30 Uhr 

2. März Unterwegs nach Emmaus – Glaubensweg in der Fastenzeit. 

Team der Projektstelle „Wege erwachsenen Glaubens“ in Vallendar 

Auch in diesem Jahr gehen wir wieder den Glaubensweg in der Fastenzeit 

„Unterwegs nach Emmaus“. Jeweils am Donnerstag stellen wir diesen 

deutschlandweit erfolgreichen Glaubensweg der „Wege erwachsenen Glaubens“ 

vor. „Unterwegs nach Emmaus“ will zu einer „Glaubenskur“ einladen und bei 

Einzelnen, Gruppen und Gemeinden einen geistlichen Prozess der Erneuerung und 

Vertiefung anstoßen und unterstützen. 
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Standpunkt – Sonntag, 20:00 Uhr 

5. März Bildungskonzept zur Sexuellen Vielfalt -  

Aufklärung oder gezielte Verunsicherung? 

Dr. Albert Wunsch 

Vermehrt berichten Eltern von verstörten Kindern, die in der Schule über die 

Vorteile bestimmter Sexualpraktiken informiert wurden. Die Einen sollen mit 

einem Bauchladen Präservative als Pröbchen an Mitschüler verteilen, andere 

müssen sich als Hausaufgabe mit dem Innenleben eines Bordells beschäftigen. Es 

scheint so, dass die neuen Lern-Medien nur noch Regenbogen- oder Patchwork-

Familien kennen und „Normal“-Familien mit Vater, Mutter und Kind aus dem 

Lehrplan verschwunden sind. Der Erziehungswissenschaftler und Autor Dr. Albert 

Wunsch meint: So zwingt ein Mini-Prozentsatz der überwältigenden Mehrheit 

seine eigene Sicht von Sexualität auf. Eltern werden nicht einbezogen. Wir fragen 

nach: Was ist Kindern zuzumuten? Darf sich der Staat in den Erziehungsauftrag 

der Eltern einmischen? 

19. März Lügenpresse? Fake-News? 

Worauf wir achten sollen, wenn wir heute Nachrichten sehen. 

Michael Ragg 

„Wie vertrauenswürdig sind die Massenmedien?“ fragen manche Kritiker, die 

Misstrauen gegenüber Medienschaffenden hegen. Medien seien einseitig in der 

Auswahl der Nachrichten und würden Meldung und Kommentar miteinander 

vermischen, so die Kritik. Hinzu kommt auf der anderen Seite das Phänomen der 

„fake news“: Immer wieder tauchen vor allem im Internet bewusst erfundene 

„Nachrichten“ auf, die für viele Nutzer nur schwer zu entlarven sind. Michael Ragg 

geht der Frage nach, warum die Zweifel an der gängigen Medienberichterstattung 

in den letzten Jahren so stark gewachsen sind, gerade auch bei Christen. Er möchte 

die Zuhörer dafür sensibilisieren, Nachrichten kritisch wahrzunehmen und richtig 

einzuordnen. 

zum aktuellen Programm… 
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Wir über uns 

radio horeb ist der Sender mit katholischem Profil. Liturgie (täglich Hl. Messe, Stundengebet und Rosenkranz), Kate-
chese und Verkündigung sowie Lebenshilfe, Soziales und Spiritualität sind Hauptbestandteile des Programms. Ehren-
amtliche Mitarbeiter gestalten die Sendungen mit. radio horeb ist rechtlich und wirtschaftlich unabhängig. 
Die Finanzierung erfolgt ausschließlich durch freie Spenden, es gibt keine kommerzielle Werbung. 
radio horeb ist deutschlandweit über Astra, DAB+, Kabel, Internet und Phonecast empfangbar. 
Weitere Infos zu unserem Sender erhalten Sie unter www.horeb.org oder über den Hörerservice. Infos zum 

Empfang 
hier klicken! 

 Bürozeiten: 
 Mo, Di, Do: 9:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 16:00 Uhr 
 Mi:  9:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr 
 Fr:  9:00 – 12:00 Uhr 
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